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Für Ute, die über alles geliebte Gefährtin


meines gesamten Lebens
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Ohne Titel







Welt und Sinn


Was ist die Welt, wenn nicht in Fülle lichte Funken


den Sumpf des nied‘ren Daseins überstrahlen?


Wir sind doch nicht in Nützlichkeit versunken,


wir wollen Üblichkeit Tribut nie zahlen,


wir suchen nach der Wahrheit lichten Quellen,


uns in den Dienst an uns‘rem Selbst zu stellen.


Mehr ist die Welt, wenn wir der Sterne Licht erkennen,


die ihre Bilder hoch zum Himmel stellen.


Der Liebe Licht soll uns aus ihnen brennen


und mehr denn Wirklichkeit in uns erhellen.


Aus Himmel Ströme schierer Liebe fließen:


So lässt Du mich aus Dir ihr Licht genießen.


Des Himmels Schlüssel kann uns einzig offenbaren,


dass uns allein des Herzens Kräfte richten,


dass wir bereit, einander froh zu wahren,


dass uns kein Maßstab nötigt zum Verzichten


auf Lust und Liebe, die uns treulich scheinen –


Und nichts als diese sollen uns vereinen.




Mein Grund


Ich ging durch meine Blätter, habe dort gefunden,


was uns‘re Herzen treu und fest gebunden.


In ihnen traf ich die Vollkommenheit,


zu der wir miteinander gern bereit.


Aus diesen Zeilen konnte froh ich lesen,


was gestern, heute in uns je gewesen:


Sie offenbaren mir ein Ziel durch Raum und Zeit.


Jahrzehnte, die gemeinsam liebend wir durchschritten,


sind zwar vergangen, doch zugleich inmitten:
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